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Samstag , den 11 . Mai 1901 . 62 . Jahrgang .
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Anzeiger
Sinsheim und Umgebung.

Einrückungsgebühr für die kleingespaltme
Zeile oder deren Raum IO H . Reklamen

werden mit 20 ^ die Zeile berechnet .

Briefe und Gelder frei.

Deutsches Weich. ? Ausland.
Donaueschiugeu , 8 . Mai . Der Kaiser Budapest . 8 . Mai . Morgen senden die

suhr gestern Abend und heute früh zu Wagen
'

Hochschüler Ungarns eine von 12000 Studenten

zur Auerhahnbalz bei Mistelbrunn und Her - ! Unterzeichnete HuldigungS -Adresse an den Präsi .

zogenweiler . j denten Krüger .

Baden - Baden , 9 . Mai . Die Kaiserin, ! ..
Madrid . 7 . Mai . AuS Barcelona kamen

welche seit einigen Tagen hier weilt , empfing i äußerst beunruhigende Meldungen . Trup -

heute den Besuch des Großherzogs und der ! pe " der Gendarmerie und der Polizei besetzten
Großherzogin von Baden . An der Früh - i die Centralstraßcn . Bewaffnete Streikende ver -

stückStafel nahmen das GroßherzogSpaar , der I hindern jeden Straßenverkehr und vcranlaßten
Herzog von Sachsen - Altenburg , der Großfürst j die Schließung verschiedener Fabriken . Acht mit

Michael und die Fürstin - Witwe von Lippe teil . \ Revolvern drohende Streifer und zwei Ana »

Stuttgart , 8 . Mai . Die Finanzkommiss . on i ^ sten wurden verhaftet . Blutige Vorfälle Wer¬

der Abgeordnetenkammer hat den Antrag der ;
en oesurcytel .

Deutschen Partei , den Ständen Erhebungen I — 8 . Mai . In Barcelona nimmt der durch
über den Anschluß an die preußisch . hessische ! den AuSstand des Straßenbahnpersonals hervor -

Bahngemeinschaft vorzulegen , mit neun gegen fünf I gerufene Konflikt einen ernsten Charakter an , da
Stimmen abgelehnt und mit demselben Verhält - ! die anarchistischen Elemente einen allgemeinen
ms den Antrag des Centrums angenommen , der ! AuSstand anfachen wollen und ihn gestern ge -

sich aus wirtschaftlichen und politischen sowie i waltsam durchzusetzen versuchten , indem sie die

konstitutionellen Gründen gegen ein Aufgeben der ! Fabriken durch Einwerfen der Fenster zum Still -

Selbständigkeit der württemdergischen ! stand zwangen . Der Wogenverkehr ist gänzlich
Eisenbahnen ausspricht . i gestört worden . Die Folge waren zahlreiche

Metz , 7 . Mai . Minister von Hammer - !
Straßenaufläuse und Zusammenstöße uut der

stein ist gestern Abend nach Berlin abgereist . ! « avallene schntt e . n ; dabei wurden

Er wird morgen oder übermorgen wieder nach j §^
t

.
e*(? e

. ^
JI fone ” verwundet . Mehrere statische

Metz zurückkehren , um bei der Herkunft deS Mauthauser wurde » verbrannt D . e Menge

Kaisers anwesend zu sein . - Morgen früh trifft - " stürmte ein Pol .ze .lokal m der Asaltostraße und

die Kaiserin mit den jüngeren Kindern in ! verheerte es gänzlich . Die Möbel wurden auf
Urville ein . — Der Statthalter Fürst Hohen¬
lohe trifft morgen mit Gemahlin ebenfalls in
Metz ein .

Hamburg , 8 . Mai . Der Streik der
Kupferschmiede hat heute begonnen .

die Straße geschleppt und angezündet . 2 Mann
wurden erdolcht , der Ministerrat hat den Kriegs¬
zustand über Barcelona verhängt . Mehrere
Anarchistenführer sind verhaftet . Diese Maß¬
regeln hängen auch mit ver catalonischcn Be¬
wegung zusammen . Ein Test der Stadt ist
militärisch besetzt . Die Manöver sind aufgehoben .

I London , 7 . Mai . Der Bund der Berg «

j
arbeiter trifft heute zusammen , um über eine

j allgemeine Arbeitseinstellung Beschluß °
zu

l fassen . Es gewinnt mehr und mehr die Ansicht
\ Raum , daß kein Streck stattfinden wird , wenn

! auch in gewissen Kohlendistrikten die Arbeit zeit -
I weise eingestellt werden mag , als Protest gegen

die Bill . Man rechnet damit , daß 166 000
Bergarbeiter sich für den Streik , 203000 da¬
gegen erklärt haben und daß 204000 noch un¬
schlüssig sind .

Die Ereignisse in ßhiua .
London , 8 . Mai . Reuter meldet auS Pe >

king : Die Antwort Chinas auf die Kol¬
lektiv note der Mächte , betreffend die Ent¬
schädigungsforderung , wird Ende dieser
Woche erwartet . Sie enthält wahrscheinlich den
Vorschlag , die Entschädigung durch eine Zoll¬
erhöhung aufzubringen . — Die Gesandten
find nicht in der Lage , zuzugeben , daß eS
wünschenswert sei , ganz China für den
Handel und die Niederlassungen zn
öffnen . ES würde dies bedeuten , von China
zu verlangen , daß eS eine zu große Verantwort¬
lichkeit übernehme und daß bei dem jetzigen Re¬
gierungssystem es unmöglich sei, für die zahl¬
reichen Fremden zu bürgen , die in ' s Innere deS
Reiches strömen würden .

Peking , 8 . Mai . Die Gesandten beschlossen
gestern eine gemeinsame Note an China zu
richten , worin sie mitteilen , daß der Gesamtbetrag
der Entschädigungsforderungen auf 450 Mil¬
lionen TaelS festgesetzt worden sei und um
Mitteilung ersuchen , in welcher Weise China die
Zahlung dieser Summe zu destrciten gedenke .

Die Macht -er Verhältnisse.
Roman aus dem Leben von A . Thuteu .

(Fortsetzung.) iAachdru-r »erboten.)

Olga , welche die Adresse nicht ansah , glaubte ,
der Brief wäre von ihrem Bräutigam und er¬
brach ihn eilends . Es entfielen dem Kouvert
zwei lose Blätter . Auf dem ersten standen von
ihr nicht ganz unbekannten Hand die Heine ' schen
Verse , deren größeren Teil , von derselben Hand
geschrieben , sie vor noch nicht allzulanger Zeit
gelesen hatte :

„ Ein Jüngling liebt ein Mädchen ,
Die har einen andern erwählt ;
Der andre liebt eine andere
Und hat sich mit dieser vermählt .

Das Mädchen heiratet aus A e r g e r
Den ersten besten Mann ,
Der ihr in den Weg gelaufen ;
Der JüNgltng ist übel daran .

Es ist eitze alte Geschichte,
Doch bleibt sie ewig neu .
Und wem sie just staffieret ,
Dem bricht das Herz entzwei . "

Und auf dem andern Blatte stand :

„ Laß mich 's nur einmal sagen .
Wie sehr ich dich geliebt .

Daß es für mich auf Erden
Nur diese eine giebt !

Ich weiß : den, der dich freiet ,
Den hast du nur erwählt
Aus Aerger , nicht aus Liebe ,
Hast dich und mich gequält .

Willst nicht ein Jährchen warten ,
Bis ich mein Ziel erreicht ?
Dann sordr '

ich dich zum Weibe ,
Dich , der ja keine gleicht !

Georg . "

Ungeduldig warf Olga die Blätter beiseit
und stützte den Kopf in die Hand .

„ Willst du nicht antworten ? " fragte SuSchen
nach einer kleinen Weile . „ Der Bote wartet ! "

„ So reiche mir mein Schreibzeug ! " Und
Olga ergriff ein Blättchen Papier und schrieb
nur die Worte darauf : „ Zu spät ! " faltete das¬
selbe zusammen , steckte eS in ein Kouvert und
übergab eS ohne Adresse an SuSchen , die eS
dem wartenden Boten überbrachte und dann der
Schwester beim Ankleiden behilstich war . Diese
schien nachdenklich und verstimmt .

„ WaS war ' s denn , Olga, " fragte SuSchen ,
„ daS dich so verstimmt hat ? "

„ O , nichts ! " warf Olga hin . „ Au diesem
Zeug liegt mir gar nichts ; aber es hat Erin¬
nerungen in mir wachgerusen , die ich heute ,

an meinem Hochzeitstage , lieber vermieden hätte .
"

„ So denkst du noch an ihn , Olga ? " fragte
SuSchen . „ O , weshalb nur hat auS diesem
Bunde nichts werden können ? Ich meine immer ,
er würde besser für dich gepaßt haben ! "

„ Glaube daS nicht, " rief Olga auS , „ ich
und Werden paffen vorzüglich zusammen . Wir
haben ganz ähnliche Neigungen , und er ist gut¬
mütig und läßt mich thun , waS ich will .

"

„ Das ist ' s ja eben ! Für dich wäre ein
Mann , nach dem du dich hättest ein bischen
richten müssen , besser gewesen ! " meinte SuSchen .

Olga lachte kurz auf .

„ Wie klug da » Kind schon ist ! " rief sie .
„ Nein , SuSchen , mein teures Schwesterlein , mache
dir keine Sorge um mich ; ich habe gewußt ,
was ich that , als ich Werden daS Jawort gab .
Ich wollte heraus auS diesen kleinlichen , drücken¬
den Verhältnissen , in die ich nun einmal nicht
passe , und wenn Werden auch nicht die Tiefe
hat wie er , wie du Paul Helmingen zu nennen
beliebst , so genügt er mir doch vollkommen .

Jedenfalls ist eS zu spät . Und nun Schwester¬
chen , gieb mir einen Kuß und hänge keinen trüben
Gedanken nach ; wünsche mir lieber Glück zu
meinem Ehrentag ! "

Und SuSchen umarmte die Schwester innig



Der Krieg i« Süd-Afrika.
London , 7 . Mai . Die Total - Verlust e

Englands in dem südafrikanischen Kriege
umfassen am 30 . April : 355 Offiziere und 3667
Mann , die im Felde getötet worden stnd , 115
Offiziere und 1230 Mann starben an Verwund¬
ungen , 4 Offiziere und 92 Mann erlitten den
Tod in der Gefangenschaft , 232 Offiziere und
8949 Gemeine sind an Krankheiten zu Grunde
gegangen , 8 Offiziere und 326 Mann verloren
durch Zufall ihr Leben , 7 Offiziere . 744 Mann
werden vermißt oder gefangen genommen . 1977
Offiziere und 45762 Mann kehrten als Inva¬
liden nach der Heimat zurück. Von diesen star¬
ben 314 nach ihrer Rückkehr. Die Briten hal¬
ten 18011 Buren als Gefangene , abzuziehen
von denjenigen , welche in Transvaal und den
Oranjestaaten zurückgehalten werden .

London , 8 . Mai . Dem » Daily Chronicle "

zufolge ermöglichen es die englischen Behörden
der Frau Botha , Europa zu besuchen, sie
wird bald von Lourenzo - MarqueS abfahren und
Krüger einen Besuch machen, um diesen zu
bestimmen , daß er ihren Gatten zur Niederleg¬
ung der Waffen veranlasse . Sie wird auch nach
Irland fahren , wo sie Verwandte hat ; sie über¬
bringt dem Präsidenten Krüger einen Brief von
seiner Gattin . Frau BothaS Gesundheit soll
durch daS Hin - und Herreisen zwischen Kitchener
und Botha gelitten haben .

verschiedenes .
Hc Sinsheim , 9 . Mai . Die Gewerbe¬

vereine deS PfalzgauverbandeS halten
am nächsten Sonntag , den 12 . Mai , nachmittags
3 Uhr im Gartensaal der » Harmonie " in Hei¬
delberg eine Gauausschußsitzung mit folgender
Tagesordnung ab : 1 . Wahl eines Vertreters
und dessen Stellvertreters zum LandeSausschutz .
2 . Festsetzung der Tagesordnung für den dies¬
jährigen Gautag . 3 . Verschiedene Mitteilungen .
Hierauf gemeinschaftlicher Besuch der Landes¬
ausstellung von Lehrlingsarbeiten .

2J. Aus dem Amtsbezirk , 8 . Mai . Wer
z . Z . Gelegenheit hatte im Orte Ehrstädt zu
verkehren , wird wahrgenommen haben , daßt jetzt
ein regeres Leben darin herrscht ; denn die im
letzten Winter abgebrannten Gebäude werden
wieder ausgebaut . Der Uebernehmer dieser Ar¬
beit , Herr Maurermeister Günther von Ober -
gimpern , ist gegenwärtig noch mit einer beträcht¬
lichen Anzahl Arbeiter mit dem Abbrechen der
Mauerreste beschäftigt . Dieser Arbeit würde die
im Jahre 1900 mit großer Stimmenmehrheit
beschlossene Wasserleitung , deren Ausfüh¬
rung leider aber wieder rückgängig gemacht
wurde , gewiß sehr zugute gekommen sein , wie
überhaupt ein solch zeitgemäßer Werk von der
ganzen Einwohnerschaft als eine große Wohlthat
empfunden würde . Die Verwirklichung dieser
schönen und wohlthätigen Einrichtung ist nun ,
wie man hört , jetzt noch weiter in den Hinter¬
grund getreten , da die Grundherrschaft von De¬
genfeld dem Anträge deS Gemeinderats , den

und flehte GotteS Segen auf ihr Haupt herab .
Aber auf ihr lag ' S wie ein Alp und den ganzen
Tag konnte sie ihn nicht abschütteln, trotzdem eS
eine so fröhliche , elegante Hochzeit war .

Die Trauung fand in der Garnisonskirche
statt . Sehr viele Neugierige füllten die prächtig
bekränzte Kirche . Hinter einem Pfeiler , in der
Nähe des AltarS , lehnte ein junger , ganz in
Schwarz gekleideter Mann . Als Olga am Arme
Werden ' - vom Altar zurückkehrte, sah sie, viel -
leicht von dem Blick angezogen , einen Augenblick
auf und erblickte Georg von Gunden , der bleich,
verstört ihr inS lächelnde Antlitz starrte . Sie
senkte rasch den Blick, aber die Begegnung war
ihr fatal ; sie ärgerte sich über Gcorg ' S Rück¬
sichtslosigkeit . Hoffentlich hatte niemand sonst
ihn bemerkt . Ihr Gemahl wohl schwerlich, denn
der blickte wohlgefällig nieder auf sein entzückend
schöneS , liebliches junger Weib , daS nun von
Verwandten und Freunden umringt und beglück¬
wünscht wurde .

Nach der Trauung fand im ersten Hotel
der Stadt daS HochzeitSmahl statt . Noch am
selben Abend trat daS jnnge Paar die Reise nach
dem Süden an . fc . (Fortsetzung folgt . )

Grundbucheintrag , nach welchem die Grundherr¬
schaft von Degenfeld die Quelle zur Herstellung
einer Wasserleitung der Gemeinde überlassen war ,
wieder zu streichen stattgegeben haben soll ; der
Eintrag soll denn auch schon gestrichen worden
sein . Eine andere Quelle zu diesem Zweck ist
aber in Ehrstädt nicht vorhanden und ist es ge¬
wiß sehr zu bedauern , daß die Gemeinde Ehr¬
städt einer solch wohlthätigen Einrichtung ver¬
lustig gegangen ist . Gegen die Errichtung einer
Fernsprechstelle soll sich der Gemeinderat
anfangs auch ganz ablehnend verhalten haben ;
dieselbe soll sich jetzt einer recht lebhaften Be¬
nützung vonseiten des Publikums erfreuen und
hört man allgemein nur Worte deS Lobes über
diese höchst praktische Schöpfung der Neuzeit .
Bel Einrichtung einer Wasserleitung wäre zwei¬
fellos die allgemeine Erkenntnis ihrer unschätz¬
baren Wohlthat in noch weit höherem Grade
zum Durchbruch gekommen. Denn überall , wo
Wasserleitungen bestehen, begegnet man den ein-
wütigen Lobeserhebungen der Einwohner gegen¬
über den erwähnten Einrichtungen . Und hier
in Ehrstädt wären , im Verhältnis zu anderen
Gemeinden , die Kosten für eine Wasserleitung
sehr gering gewesen, zumal ja auch die Unter¬
haltung der bestehenden Gemeindebrunnen schon
bedeutende Kosten verursachen sollen.

— Die Entgleisung des Personenzuges
146 auf Station Jagstfeld war , ,wie nachträg¬
lich berichtet wird , die Folge zu frühzeitiger
Deblokierung der Strecke , so daß der Weichen¬
wärter in dem Augenblick die Weiche zog, als
der Zug darüber fuhr . Ein Personenwagen
stürzte um und wurde beinahe gänzlich demoliert ,
zwei andere wurden stark beschädigt . Verletzt
sind im ganzen 10 Passagiere , darunter drei
schwer, jedoch nicht lebensgefährlich . Die Ver¬
letzungen find meistens Kopfwunden . Die Strecke
war nach zwei Stunden wieder befahrbar .

— Der Badisch - Unterländer Fischerei -
Verein hielt am Sonntag nachmittag im „ Bad .
Hof " in HandschnhSheim seine Generalversamm¬
lung ab , die von etwa 40 Herren besucht war .
Der erste Vorstand , Herr Graf Viktor von
Helm statt auL NeckarbischofSheim, machte über
die Thätigkeit des Vereins Mitteilungen , auS
denen hervorgeht , daß dieselbe eine rege und
auch erfolgreiche gewesen ist . Insbesondere hat
sich nach den Berichten der verschiedenen Fische-
reigenossenschaften eine allgemeine Zunahme des
Fischbestandes im Vereinsbezirke , namentlich der
Bach - und Regenbogenforellen ergeben . Bei
der Neuwahl deS Vorstandes für 1902 —1904
wurde auf Vorschlag des Herrn Obers . Mangler
die bisherige Vorstandschaft , deren Geschäftsführ¬
ung Anerkennung gefunden , wiedergrwählt . An
Stelle des nach Jena verzogenen Herrn Prof .
Maurer von Heidelberg tritt Herr Privatdozent
Dr . Lauterborn von dort in den Vorstand ein .
Nach Schluß der Verhandlungen wurde eine
Besichtigung der Fischzuchtanstalt im Sieben -
mühlenthal vorgenommen .

— Letzter Tage entstand in St . Leon bei
WieLloch Feuer , welcher den mit Heu , Stroh
und Holz gefüllten Schuppen deS Cigarren¬
machers Tropf eiiiäschertc. Zwei Kinder , die
in bekannter Manier ein „ Feuerte " machten,
sind die Urheber des BrandcS . Dieser Fall ist
eine erneute Mahnung , die Zündhölzer vor Kin¬
dern aufS sorgfältigste zu verwahren .

— Vor einigen Tagen wurde die 73jährige
Witwe Seeberger in Radolfzell durch einen
Bahnarbeiter von Markelfingen mit dem Fahr -
räd überfahren . Sie erlitt mehrere kleinere
Verletzungen ; es gesellte sich jedoch Blutver .
giftung hinzu , welche den Tod der Verletzten
zur Folge hatte . Der Radler wurde verhaftet .

— I « Markelfingen A . Konstanz ist dieser
Tage wohl der älteste Lehrer Badens ge¬
storben , nämlich Hauptlehrer a . D . Benedikt
Gengle im Alter von 93 Jahren .

— Nach einem WirtShausstreit wurde in
Unterkochen (OA . Aalen ) ein 23jähriger lediger
Arbeiter von einem verheirateten Kollegen mit
einem Pfriem auf offener Straße erstochen . —
In Ravensburg fiel daS 3 ' /, Jahre alte Töch -
terchen deS Landgerichtsrats Jäger in einem un¬
bewachten Augenblick in die Güllen grübe und
fand den Erstickungstod .

— Aus Rom wird unterm 8. d . berichtet :
i Der Ort Monlelibretti in den Sabinerbergen ist

feit einigen Tagen von einem schweren Erd¬
beben heimgesucht worden . Das Erdbeben
wurde von starkem unterirdischem Rollen beglei¬
tet ; man befürchtet , daß die Erdsenkungen die
Ortschaft völlig zerstören werden und sich ein
Kratersee bildet . Die Bewohner kampieren seit
einigen Togen im Freien .

Herichttiches .
-I- Sinsheim . Bei der am Dienstag den 7. Mai

1901 beim hiesigen Amtsgericht stattgefundenen Schöffen¬
gerichtssitzung kamen folgende Fälle zur Verhandlung :

1 . In Str .-S . gegen Johann Martin Hoffmann ,
Dreher , Georg Zimmermann , Schuhmacher , Heinrich
Keller, Gemeinderat , Karl Keller , Landwirt , Wilhelm
Geiser , Landwirt , Martin Muth , Küfer , Jakob Geiser,
Gemeinderat , alle von und in Hilsbach , wegen groben
Unfugs : Karl Keller, Landwirt , 10 Mk. Geldstrafe ev .
2 Tage Haft ; Wilhelm Geiser 2 Tage Haft ; Jakob
Geiser 30 Mk. Geldstrafe ev . 3 Tage Haft . Die übrigen
Angeklagten wurden freigesprochen.

2 . In Str .-S . gegen Christian Linde , Spengler
und Schirmflicker von Neckarau, z . Zt . in Haft , wegen
Diebstahls : 5 Tage Gefängnis , welche durch die Unter¬
suchungshaft als verbüßt gelten .

3 . In Str .- S . gegen Heinrich Leonhard Loster,
Schreiner von Ripperg , z . Zt . in Haft , wegen Bettels
und Landstreicherei : 8 Wochen Haft und Ueberweisung
an die Landespolizeibehörde .

4 . In Str .-S . gegen Heinrich Bräunling , Bier¬
brauer von Steinsfurth , in Sinsheim wohnhaft , wegen
Körperverletzung : 15 Mk. Geldstrafe ev . 3 Tage Ge¬
fängnis .

5 . In Str .-S . gegen Heinrich Anton Gollerthan ,
Eisendreher von und in Rappenau , wegen Körperver¬
letzung : 1 Monat Gefängnis .

6 . In Str .-S . gegen Christian Pfeiffer , Cigarren¬
macher von und in Kirchardt , wegen Körperverletzung :
Verweis .

7 . In Str .-S . gegen August Schmitt , Cigarren¬
macher von und in Waldangelloch , wegen Widerstands
gegen die Staatsgewalt : Freisprechung .

8 . In Str .-S . gegen Wilhelm Kramer , Bahn¬
arbeiter . Heinrich Lader , Taglöhner , Jakob Klingmann ,
Bahnarbeiter , Karl Frank , Bahnarbeiter , alle von und
in Steinsfurth , wegen Körperverletzung : Kramer 60 Mk.
Geldstrafe ev . 20 Tage Gefängnis ; Lader 25 Mk. Geld¬
strafe ev . 8 Tage Gefängnis ; Klingmann und Frank je
10 Mk. Geldstrafe ev . je 3 Tage Gefängnis .

9. In Str .-S . gegen Luise Rupp , Schülerin von
und in Reihen , wegen Diebstahls : Freisprechung .

10 . In Pr .-Kl .- S . der Ehefrau des Wirts Georg
Müller , Sophie geb. Lang in Hilsbach gegen den Metzger
Heinrich Zahn in Hilsbach wegen Beleidigung : Zahn
50 Mk. Geldstrafe ev . 10 Tage Gefängnis ; Gg . Müller
Ehefrau 20 Mk . Geldstrafe . Der Privatklägerin wurde
die Befugnis zur Urteilspublikation zugesprochen.

Wetter -Aussichten .
(Nachdr. verboten.) Stuttgart , 9 . Mai 1901 .

Ein neuer kräftiger Hochdruck dringt vom Nordkap
über die Ostsee südwärts vor , wodurch der noch über
England , Belgien und Holland liegende Luftwirbel nach
der Memeler Bucht nicht Vordringen kann , sondern bald
aufgelöst wird , weshalb auch die vor der Thür stehenden
Wetterheiligen uns keine Schneefälle bringen können.
Für Samstag und Sonntag ist fast ausnahmslos trocke¬
nes und auch zeitweilig aufgeheitoctes Wetter bei noch
iminer ziemlich kühler Temperatur zu erwarten .

Alles radelt ! Der junge Mann und der Backfisch ,
der Handwerksmann und der Gelehrte . Ganze Familien
ziehen Sonntags per Rad hinaus aus der dumpfen
Stadt in die frische Natur . Der höchste Wunsch eines
Jeden ist , ein gutes , erstklassiges

Zzeqnerne

Zahlung l

zu besitzen , dem man Leben und Gesund¬
heit ruhig anvertrauen kann . Man hiite

sich aber vor fein lackiertem ausländischem Schund und
kaufe eine gute deutsche Marke , deren Fabrikant auch im
Lande erreichbar ist. Man besichtige mein Lager nur
erstklassiger deutscher Fahrräder .

Karl Äser, Mmn-g-r. Sinsheim .

’xmi

Die Ziehungsliste der Mannheimer
Maimarkt - Lotterie ist eingeiroffe » und liegt in
per Exp . dt . Bl . zur Einsicht auf .



Bekanntmachung.
Die Abhaltung eines BienenzuchtskurseS

auf Augustenberg betr .
Mit hoher Genehmigung Gr . Ministerium des Innern wird in der Zeit vom

3 . bis IS . Juni d . I . auf Augustenberg ein Bienenzuchrkurs für Personen reiferen
AlterS abgehalten . An dem Unterricht können auch Frauen und Mädchen teilnehmen .
Die Teilnehmern und Teilnehmerinnen an diesem Kurs erhalten aus Wunsch Kost und
Wohnung in der Anstalt gegen eine Vergütung von 1,40 pro Tag . Diese Kosten
können solchen Teilnehmer oder Teilnehmerinnen , die nach ihren persönlichen Verhält¬
nissen nachweislich Beihilfe bedürsen , ganz oder teilweise nachgelassen , ebenso können
die Reisekosten ersetzt werden .

Anmeldungen ssind spätestens bis zum 28 . Mai d. I . bei dem Unterzeichneten
Vorstand schriftlich einzureichen .

Augustenberg ( Post Brötzingen ) , den 19 . April 1901 .
Grotzh. landw . Wintcrschule .

Fr . G aub .

Fimdlicher Creditverem Hoffenheim,
eingetragene Genossenschaft mit unbeschrankter Haftpflicht.
Dir Mitglieder des Vereins werden zu der am Montag , Äv . MailJ ,nbends Vaö Uhr im Rathaus hier abzuhaltenden außerordentlichen

General - Versammlung
«ingeladen.

Tagesordnung : Anschaffung einer Dreschmaschine .
Hoffenheim , den 9 . Mai 1901 .

Der Vorstand .

Ausstellung.
Die Viehzucht - Genossenschaft Neckarbischossheim

veranstaltet
Samstag , den 18 . Mai 1W1 ,

vormittags S Uhr
beginnend , zu Neckarbischofsheim eine Ausstellung von
Jungsarren «nd Zuchtrindern mit Preisverteilung .
Es steht zu erwarten , daß dieselbe, ähnlich dem Vorjahr ,
zahlreich beschickt werden wird . Gleichzeitig veranstaltet der
Ziegenzucht - Verein Neckarbischossheim eine Ziegen-
AussteÜNNg mit Preisverteilung .

Die Ausstellungen werden auch Gelegenheit bieten, gute
Zuchttiere zu erwerben . Wir laden hierzu freundlichst ein .

Der Vorstand.

Hierdurch mache ich einem tit . Publikum die era . Anzeige , daß mein

fertig gestellt ist , und täglich Bäder , auch ohne vorherige Anmeldung, ab -
gegeben werden. Zur gefl . Benützung ladet ein

K . Schumb .

sind die

Mlik . Aas - li. Micher,Plano ^
mit Kettenantrieb .

Kranffirucken
die gmngftc

Zugkraft
uaiC die wenigste

Ärparaiur.
<"S=>

Mfei. Iflasficu dein Ge¬
räusch . Äammrait

ttieß ist all.
Ketteutriek ist

neu und haltbarer .
«"SoP i* 3eber , der einen Plano Kettenmähcr »I Gebrauch hat, ist ein^kgkisiekter Verteidiger seiner fluten Ekflensrünsten gegenüber anderenSystemen . Tausende der glänzendsten Zeugnisse zu Dienste » .

Zu Original - Preisen zu beziehen durch :

Jteinrich Mter, frank/url a. Ji
Groß « Reparatur Werkstatt « und Lager von Ersatzteilen .Geübte Monteure zur Verfügung .

Abgabe vonFlaschenbier,
in hell und dunkel, direkt aus der Gräfl. von Oberudorf 'schen Aktien -
branerei bezogen.

Schaubeck, „M fcichskrone.“

Saison - Neuheiten
in

Damen - Kleider - und Blousen -
Stoffen, -«ä.

Cheviot, Cr6pe , Kammgarn, Coating , Covert-
Coat, Homespun , Alpacca, Lawn -Tennis und

halbseidene Stoffe .
taste lasctetol ». moJerae Hemä-Bloma

in grossem Sortiment .
Knster zur

! Terfttgung ! K. Blum .

werden gefertigt in den Qualitäten : Braunstern , solideste Consummarke ;Grünstem, bessere- , Rothstern , Prima , Blaustem , beste Qualität . Aus¬serdem in No . 1—5 beste als Specialität aus echt schleswig -holsteinischen
Eyderwollen, welche sich durch natürlichen Glanz , Weichheit, Längeder Wolle und somit besondere Haltbarkeit auszeichnen . In Zephir-Strick- und Kock-Wollen bieten 24 er Schwarzstern und Gelbstem her¬
vorragende Qualitäten . — Zu beziehen durch die Handlungen.

Hausfrauen , JkusJtaueu, Hausfrauen !
wascht nur mit omsrif . Waschpulver

„ Darling
“

weil Ihr Zeit , Geld und Wasche
spart . Gesetzlich geschützt.

Lt . chemischer Analyse frei von
schädlichen Stoffe« und Säuren.

Zeitersparnis, Seifenersparnis,
Geldersparnis,

weil billiger als andere Wasch¬
mittel .

Jede gute Hausfrau wascht nur mit

Alleinverkauf ' sür Sinsheim bei :
Karl Gebhardt .

IrifUHT PM.
Um verehrt. Kundschaft und das

tit . Publikum Sinsheims und Um¬
gebung von der Güte , Preiswürdig¬
keit und prima Qualität dieses Ar¬
tikels zu überzeugen , werde ich an
Alle und jedermann, der irgend wel¬
chen Artikel bei mir eivkaust , solange
angegeb . Vorrat von 200 St . reicht,
ein Packet a . s Dreingabe umsonst
verabreichen .

Achtungsvoll

Karl (jebharät
im MüuzeSheimer'scheu Haus.

«mp
Leiter¬
wagen

mm Kinderstühle ■
Reise - uni) WWrbk

in großer Auswahl zu billigsten
Preisen empfiehlt

C. X Gmeliu ,
Sattler u . Tapezier gegenüber dem

RatbauS .

Gentners

Engros-Lager bei Gebr . Zieg¬ler , Sinsheim , und Ludwig
Hagmaier , Hilsbach .

in Polen

erzeugt ^
niilwenig

Biirsteiw
strichen!

mit dem

schönster̂
Hefsctiwarzê

haltbaren

Zu haben

GÖPPINGEN

tyrifcjijÄ.
iSchulzmär̂
iKanitnteĝ

Llh '

yamS-

Hausverkauf.
Die Hälfte eines zwei¬

stöckigen Wohnhauses nebst Zu -
behör ist zu verkauten . Näheres bei

Wtth . Göhrig.
Streng reelle u . billigste BerugsanellekIn inrhr als läbb - o Familien w'. Gcdrauchel

Mnsoitzdorn,
s ?IÄ °ba» ncn , SchwanenfeSer « , « » « »ne».
| sannen u . alle anderen SortenBetlfedeni«.Dau-I nen. « cndeit u . lirff*

8 ; 3,50 ; 4 ; 5 . Sil .
| berweche Gänse -,u . « chwanendaunen 5,76; 7 ;
I ldlncftsche« anidauue « S,50 ; 8.
f ??£ u>}tnS : ti 5 -* IereSbelieb . L««».
? smcn Nachnahme I Rlchtgefallender. bcreUwIllizst ans« nscr« gasten znrückgenomu« ».

psehvp L 60.
, _ bi Herford Nr. 80 ln Westfale«.
| fmr « reden u. aursührl. Preisliste « , auchakt
I —i tutotr« , n« s»nst « . »ortosrei ! ilngade der



lll 'AtH Aflil I ^ ueste Sportsmutze , hochelegante fasou, in veiss oder dunkel , sehr leicht und luftig.
UlOiUOUU! ferner alle sonstige Men von Sportsmützen, Matrosenmützen, Xindermützen, etc. etc.

Sonnenschirme! ji. Stiefle, feine Stroh- u. Mimte.
tine Partie zutückgcsctzter StroftflÜtc Verden im îuSVCrkauJ billigst abgegeben.

Magdeburger Hagelversicherrmgs- Gesellschaft.
Ich beehre mich zur öffentlichen Kenntnis zu bringen , daß Herr Christof Schick „ z . Hirsch " in Tresch-

klingen als Agent für obige Gesellschaft angestellr worden ist .
Stuttgart , den 6 Mai 1901 . Die Generaiagentur : Albert Schwarz , Bankgeschäft .

Bezugnehmend auf obige Bekanntmachung erlaube ich mir mich zum Abschluß von Hagelversicherungen
zu empfehlen ; die loyale Geschästsbehandlung , sowie die vorzügliche finanzielle Lage dieser Gesellschaft ist zur
Genüge bekannt und bin ich zur Erteilung weiterer Auskunft, sowie zur Verabfolgung von Antragspapieren
rc. stets gerne bereit .

Trefch klingen , den 6. Mai 1901 . ßhrlstof Schick.

Oberrheinische Bank
Heidelberg , Universitätsplatz . — Centrale in Mannheim .

Niederlassungen in Freiburg 1. B., Heidelberg , Karlsruhe , Strassburg i . Eis . und Basel .
Filialen in Baden - Baden , Bruchsal , Mülhausen i. Eis . und Rastatt .

Depositen -Casse in L.udwigshafen a . Bh .
Aktienkapital Hk . 20 000 000 . Reservefond Hk . 2 600 000 .

Bankg ^eseliäfte jeder Art «

Harzer

rr Kandkäschen ::
feinste Qualität . Bei Abnahme von
Original - Kistchen nur Mk. 2 .40
franco.
L. 4j. Ruppert am Audi.

Tafel - Spargel
Ia . Schwetzinger trifft heute ein .

L. H. Ruppert .
Große

Gewinnchancen.
Jedes Loos ei« unbedingt sichern

Treffer garantiert!

22 Millionen
gelangen in den nächsten 18 aufei«-
auderfotgeude« garantiert staatlich
konzestionierten Barverlosungen
zur sicheren Verteilung und Aus¬
zahlung in Treffer von

500000 — 300000 —
- 840 000 Mark u . I . m . -
und muß in denselben

sofort jedes Loos mit einem
sichere « Treffer

gezogen werden .
1 . Iuiü 2 große KanpizieliMgeu cker

Harfen 100 -Tlmler -Loose .
Haupttr. 300000 , 240 000 Jb

U. j . TD.
Anteilscheine zu 10 , 5 u . 2 .80 Mk.

versendet unter Nachnahme oder Ein¬
sendung des Betrags
Der Vertreter der internat . Bank

Wenrnghof « . Lust,
Mannheim , 4 . Querstraße 18 .

Biehmarkt Wimpfen
am 15. Mai 1961 .

Wimpfen , 9 . Mai 1901 .
Gr . Bürgermeisterei Wimpfen .

Ernst

Große Auswahl

Strohhüte
L/linder-Me

$

H. Stoll
in

Sinsheim ,
I Hptst . a . d. Brücke. es

5

und

sielegenheitrl»«/!
Schone

farbige und schwarze

jMK . 7 . 50,8,30,10 n . 12

so lange der Vorrat reicht
bei

X. Mm.

Hierzu eine Beilage .

• matzen
Regen -Schirme

Cravatten und Schlipse
Leinenkragen und Manschetten.

MiitafefiSaiietlitftut
(feinste Weingährung.)

E. H . Ruppert am Markt.
Redaktion Druck und Verlag von

Die sparsame Hausfrau verwendet

züi *» Würzen
der Suppen , Saucen, Gemüse , Salate
u. s. w.

-- Wenige Tropfen genügen . —
Soeben wieder eingetroffea bei :

Karl Gebhardt .

Einen Schmiot 'fchrn

Milchkühler
hat billig abzugebcn die
Guts - u. Brennerei -Verwaltung

Rappenau .

Prima gesiebte

Ruhrnutzkohlen
in anerkannt guter Qualität, Zeche
Oberhausen , empfiehlt billigst , bei
Abnahme ganzer Waggons billiger

Wild. Schuchmann ,
Sinsheim .

MeckesHeim .
100 Ztr. Kornstroh

Georg Heid.verkauft

■= Schneider Er
2 auf Großstück und 2 auf Klein¬
stück finden bei hohem Lohn Arbeit bei

€ugen Stahl ,
gegenüber dem Rathaus.

Auch kann daselbst sofort ein Lehr¬
ling gute Lehrstelle finden .

Eine alte deutsche Lebensversicher -
ungsgesellschaft sucht

tüfjjtigc Wüte«
zur Uebernahme ihrer Vertretung
gegen hohe Provisionsbezüge .

Geeignet - Bewerber wollen gest .
Off. u . J \i K 1357 senden an
G . L . Daube u . Comp . Frauksurt
a . Main.

Tüchtiger gewandter Einkassirer
und Verkäufer mit Wohnsitz in
Sinsheim gesucht . Kaution erfor¬
derlich . Lebensstellung für streb¬
samen, intelligenten Mann . Off.
uut . V H 4044 a« Rudolf Mofse,
Heidelberg, erb .

Die gegen Ludwig Mückle im
Gasthaus „ z . Lamm " hier gebrauchten
beleidigenden Aeußerungen nehme ich
hiermit zurück und bedaure solche ge«
than zu haben .

Sinsheim , den 8 . Mai 1901 .
M . Rauscher.

Stelle n Vermittler .

Becker in Sinsheim .

Für Husten u . Catarrhleidende

Brust -Karamel len
Malzextrakt mit Zucker in fester Form !
die sichere KA »otgrhH hr8 •

ffS 26»« äaS .
Smjifl dastehender Beweis für sichere
Hilf- bei Husten , Heiserkeit , Katarrh
und Verschleimung . Packet 25 Pfg .
bei : Hugo Seufert in Sinsheim , 8 .
H. Ruppert in Smsheiw, Jos . We¬
ber in Neckarbischofsheim .

Hierzu Jllustr . Sonntagsblatt Nr 19 .
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